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Leonardo ist Maler: und ich behaupte, daß die Malerei seine 
Philosophie ist.





In den drei berühmten Essays zu Leonardo da Vinci, die 
sowohl den Beginn als auch einen Höhepunkt von Valérys 
Schaffen markieren (1894, 1919 und 1929), erlebt der Leser 
die Anverwandlung dieses universalen Geistes und unüber-
troffenen Genies der Renaissance wie der Moderne; Leo-
nardo, der symbolische und konstruktivmethodische Geist, 
wird zum Modell der Überschreitung und wechselseitigen 
Durchdringung von Kunst und Wissenschaft, zum interdis-
ziplinären Geist par excellence, der wie Valéry jeden kunst-
theoretischen Irrationalismus (»Inspiration«, »Genie« etc.) 
verabscheut.
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